
Kallhamer
Pfarrblatt

Der Palmsonntag markiert den Beginn der Karwoche, 
der Heiligen Woche. An keinem anderen Tag im Kirchen-
jahr liegen Anfang und Ende, Freude und Leid so nahe 
beieinander: Denn in der Liturgie wird der Spannungs-
bogen der folgenden Woche eindruckvoll zum Ausdruck  
gebracht - vom Jubel am Palmsonntag mit Palm-
buschen und einer Prozession bis hin zum Leid am 
Karfreitag mit dem Tod Jesu am Kreuz.

Ausgabe 44/2025

Frohe Ostern!

Palmbuschen-
verkauf

11. & 12. April

14 - 17 Uhr

Pfarrsaal
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Was mich bewegt...

wie schnell die Zeit vergeht! Seit 
August 2020 darf ich in Kallham, 
Kimpling und Neumarkt als Seel-
sorger und Pfarrer wirken und 
wenn ich auf diese knapp 5 Jahre 
zurückschaue, ist mein Herz voll 
Dankbarkeit!  Es ist eine Tatsa-
che, dass ich bei euch schnell 
eine Heimat gefunden und viele 
von euch persönlich kennenge-
lernt habe. Ich sage euch allen 
meinen aufrichtigen Dank für die 
tolle Zusammenarbeit, die Un-
terstützungen sowie für das tolle 
gemeinsame Pfarrleben. Immer 
wieder erfahre ich aufs Neue, wie 
nett und menschlich ihr zu mir 
seid. Auch für das tolle, fertig um-
gesetzte soziale Projekt in Nigeria 
bin ich euch unendlich dankbar.  
Einige von uns sind mit mir nach 
Nigeria gereist und haben viele 
schöne Eindrücke mitgebracht 
und planen schon einen Bericht 
darüber.  Es war wirklich ein tolles 
soziales Projekt zur Verbesse-
rung des Lebens unserer armen 
Mitmenschen.  Vergelt`s Gott an 
alle.  Besten Dank an unser „Pro-
jektteam Nigeria“!

Erwähnenswert ist, dass wir 
sowohl in Neumarkt als auch in 
Kallham/Kimpling bereits einige 
Anschaffungen erfolgreich erle-
digen konnten. Neben den seel-
sorglichen Diensten und den sehr 
guten, lebendigen Pfarrgemein-
schaften konnten wir in Neu-
markt die Kirchturmrenovierung, 
die Sanierung der Friedhofsmauer 
sowie die Fenster- und Orgelre-
novierung erfolgreich erledigen. 
In Kimpling wurden die Kir-
chentüren saniert, einiges vor 
dem Eingang der Kirche wurde 
verbessert und ein Funkmikrofon 
angeschafft.  Auch in Kallham 
hat sich einiges getan: Die Ein-
richtung der Kinderecke, der Start 

der Übertragung von 
Gottesdiensten, die 
schöne Sanierung des 
Pfarrsaals, eine neue 
Photovoltaikanlage mit 
Speicher, Umstellung 
der Heizung auf Biogas 
und Erneuerung der 
Heizkörper, Kellersa-
nierung usw. Nun ist das riesige 
Projekt der Turmsanierung ge-
plant und es wurde Anfang März 
mit der 1. Etappe begonnen!  
Vergelt´s Gott an alle, die bereits 
gespendet haben. Die Kirchturm-
sanierung unseres „Doms im 
Landl“ ist nicht nur für mich, son-
dern für uns alle ein Anliegen und 
ein wichtiges Vorhaben.  BITTE 
UM WEITERE UNTERSTÜTZUNG!   
Herzlichen Dank an alle Spende-
rinnen und Spender und an alle 
Mitwirkenden.  
Um unser liturgisches Leben als 
Gemeinde zu verbessern, wurden 
auch einige liturgische Gegen-
stände angeschafft und einige 
erneuert. Ich danke allen, die bis-
her dazu beigetragen haben, dass 
wir wirklich eine tolle Zusammen-
arbeit in Kallham und Neumarkt 
aber auch in Kimpling haben. 

Ganz besonders danke ich allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern unserer Pfarren für ihr tolles 
Engagement und die gute Zusam-
menarbeit ganz herzlich. 
Ihr seid spitze!

Für uns Christen ist Ostern ein 
Fest der Auferstehung und neu-
en Lebens in Christus. Aber was 
Ostern bedeutet, dass am Ende 
des Lebens nicht der Tod steht, 
sondern ein Weiterleben bei Gott. 
Es bedeutet, dass Leidsituationen, 
Unsicherheiten, Lüge, Unrecht, 
Enttäuschungen und Hass nicht 
das letzte Wort haben. Es bedeu-

Liebe Schwestern und Brüder,

	 	

	

03.05.2025	 19:30 Uhr	 Florianimesse
27.05.2025	 19:00 Uhr	 Bittprozession und 
		  Gottesdienst in Kallham
29.05.2025		  Christi Himmelfahrt
	 08:30 Uhr	 Erstkommunion Kallham
08.06.2025		  Pfingsten
	 08:00 Uhr	 Singmesse Kimpling
	 10:00 Uhr	 Singmesse Kallham
09.06.2025		  Pfingstmontag
	 08:00 Uhr	 Singmesse Kimpling
	 10:00 Uhr	 Singmesse Kallham
15.06.2025	 10:00 Uhr	 Firmung in Kallham

13.04.2025		 Palmsonntag
	 07:45 Uhr	 Palmweihe und anschließend  	
		  Festgottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Palmweihe und anschl. Fest-	
		  gottesdienst in der Pfarrkirche
17.04.2025		 Gründonnerstag 
	 19:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst  
		  gemeinsam mit Neumarkt in  
		  der Pfarrkirche Neumarkt 
18.04.2025		 Karfreitag 
	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie anschl.  
		  Anbetung		
19.04.2025		 Karsamstag
                 20:00 Uhr	 Feier der Osternacht mit 		
		  Speisenweihe gemeinsam mit  
		  Neumarkt in der Pfarrkirche 	
		  Kallham
20.04.2025		  Ostersonntag
	 08:00 Uhr	 Festmesse in Kimpling  
		  mit Speisenweihe

Im Tod sind uns vorausgegangen

13.11.2024	 Erich Traunwieser (57)	 Vormarkt, Neumarkt
19.11.2024	 Hildegard Fischer-Pauzenberger (93)	Usting
10.01.2025	 Pauline Berndorfer (81)	 BAPH Peuerbach
17.01.2025	 Franz Stelzhammer (90)	 Ringstraße
17.02.2025	 Hedwig Manhartsberger (84)Kimpling
18.02.2025	 Theresia Hartl (89)		  Itzling
25.02.2025	 Sabine Zehetner (46)		  Güttling
		

	 Gott möge ihr Leben bei ihm vollenden!

Liturgieplan  

tet, dass Ostern die 
Überwindung von 
allem Schweren in 
unserem Leben ist. 
Nach dem Abster-
ben durch den 
Herbst, während 
der grauen Zeit des 
Winters, wird durch 

den Frühling alles wieder leben-
dig und hell. Es ist die Weiter-
führung des Lebenssinnes, eine 
Erneuerung des Lebens. Ostern 
ist für uns Christen tiefes Ange-
nommensein und innerer Frieden 
im Wissen und Glauben an die 
Auferstehung. Ostern ist ein Fest 
des Lebens, es ist das klare „Ja“ 
zum Leben, das klare „Ja“ Gottes 
zu uns Menschen. Ostern sagt 
uns, dass es noch HOFFNUNG 
gibt! Das Osterfest ist der stärkste 
Widerstand gegen Hoffnungslo-
sigkeit und Resignation. Deshalb 
wünsche ich allen frohe Ostern!  
Als Pfarrer und Seelsorger schlie-
ße ich immer alle Pfarrangehöri-
gen in mein Gebet ein.  Dankbar 
bin ich auch für eure positiven 
Rückmeldungen. Gemeinsam ar-
beiten wir weiter am Aufbau un-
serer lebendigen Pfarrgemeinden.  
Ich freue mich auf jede und jeden 
und auf jede nette Begegnung. 

Ich lade alle ein, an den Gottes-
diensten und pfarrlichen Aktivitä-
ten teilzunehmen. Ich wünsche 
euch und Ihnen ein frohes Oster-
fest. Gott segne euch und Sie! 

Ihr und euer Seelsorger
Pfarrer Richard Uche Ozoude, 
MSc.

Das Sakrament der Taufe empfingen

24.11.2024	 Linus Geßwagner	 Geßwagen
21.12.2024	 Anton Angster	 St. Marienkirchen
28.12.2024	 Lara Sophie Allmannsperger	 Aigen
23.02.2025	 Nico Hörmanseder	 Aspeth
29.03.2025	 Leo Schürrer	 Neumarkt
30.03.2025	 Hannah Englmair	 Itzling	
06.04.2025	 Noah Furthmoser	 Würzberg

Matriken
Veronika Weissenböck

20.04.2025		  Ostersonntag
	 10:00 Uhr	 Festmesse in Kallham
		  mit Speisenweihe
21.04.2025		  Ostermontag
	 08:00 Uhr	 Gottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Kallham
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Kinderkirche
Maria Wiesinger

Bei der Kinderkirche am Faschings-
sonntag, durften die Kinder ver-
kleidet kommen.
Um 9.00 Uhr gab es ein  gemeinsa-
mes Faschingsfrühstück, welches 
vom KIKI Team organisiert wurde.
Um 10.00 Uhr war wieder Kinder-
kirche. 
An diesem Sonntag gab es die Ge-
schichte von den Swabidudaps. 
Das Dörfchen Swabidu mit seinen 
bunten Wollmützhäuschen wird 
von den kuscheligen Swabidudaps 
bewohnt. Jedes Swabidudap hat 
immer ein Säckchen mit 50 Pom-
melchen dabei. Die Swabidudaps 
sind sehr freundlich und begrüßen 
einander mit 
einem  Hallo, 
einem Lächeln 
und tauschen 
ein Pommel-
chen. Leider 
gefällt das dem 
bösen Kobold 
nicht und er 
sät Misstrauen. 
Nun verstecken 
die Swabiduaps 

ihr Säckchen und gehen einan-
der aus dem Weg. Leider werden 
sie krank und so erinnert sich ein 
Swabidudap, dass sie so glücklich 
waren, wie sie immer Pommelchen 

getauscht ha-
ben. Sie holen 
die Säckchen 
hervor und 
sind wieder 
fröhlich und 
gesund.
Diese Ge-
schichte ist 
eine Anleh-
nung an die 
goldene Regel 
von Jesus, der 

sagt: Alles was du von einem an-
deren erwartest, das tue auch ihm!
Nach der Geschichte wurden Pom-
melchen getauscht und dazu das 

Lied: „Ich schenk dir 
einen Sonnenstrahl“ 
gesungen. Zum „Va-
ter unser“ gehen 
die Kinder mit ihren 
Begleitpersonen in 
den Altarraum. Es ist 
schön, wenn so viele 
Kinder in die Kirche 
kommen. 

Die Kiefern beim Kriegerdenkmal 
waren im Laufe der Jahre schon 
so groß geworden, dass es schon 
fast unmöglich geworden war, die 
Fahnen aufzuziehen. Ein massiver 
Rückschnitt durch Fellinger Sepp 
im Jahr 2023 ermöglichte zwar das 
Hissen der Fahne wieder, dadurch 
entstanden jedoch auch viele kah-
le Stellen. In Summe waren die 
beiden Kiefern jedoch kein beson-
ders schmückender Anblick mehr. 
Christian Andexlinger hat sie daher 
noch im selben Jahr sorgfältig ent-
fernt und die nun kahlen Flächen 
mit Rindenmulch bedeckt, sodass 
zur Kriegerehrung ein ordentlicher 
Platz präsentiert werden konnte. 
Es war aber der Wunsch, dass dort 
wieder etwas gepflanzt wird und so 
haben wir mit Sandberger Dominik 
gesprochen, was da wohl passen 
könnte, ohne dass es wieder zu 
schnell alles überwuchern würde. 
Die Thuja als Lebensbaum wird oft 
und gern bei Kriegerdenkmälern 
oder Friedhöfen ge-
pflanzt. Wenn ande-
re Bäume blühen, 
fruchten, Blätter 
abwerfen oder kahl 
stehen, hüllt sich 
die Thuja in schlich-
tes Grün. Sie wächst 
langsam, manch-
mal kaum merklich 
und scheint sich 

mensch l i chen 
Maßen der Ver-
gänglichkeit zu 
entziehen. Das 
macht sie zum 
idealen Sym-
bol für Ewigkeit. 
Sie drückt Treue 
und Beständig-
keit aus. Deshalb 
haben wir uns 
dazu entschie-
den, zwei lang-
sam wachsende 
Smaragdthujen, 

je eine an der linken und rechten 
Seite des Denkmals, zu pflanzen. 
Dominik hat diese Arbeit für uns 
ehrenamtlich übernommen und 
auch die Thujen gespendet. Herzli-
chen Dank dafür! Seit vorigem Jahr 
schmücken nun die beiden Lebens-
bäume das Denkmal zu Ehren der 
Gefallenen der Kriege.
Ein weiteres Problem stellten die 
beiden Trauerweiden neben dem 
Weg von der Kirche zum Parkplatz 
dar: Nicht nur, dass die Äste der 
prächtigen Bäume die Fußgänger 
immer wieder störend „streichel-
ten“, auch immer mehr brechen-
de, dürre Äste zeugten von keinem 
gesunden Gesamtzustand der Wei-
den. Deshalb wurde beschlossen, 
sie umzuschneiden, um größere 
Gefahren abzuwenden. Und dieser 
Entschluss kam keinen Tag zu früh! 
Denn beim Fällen, wofür sich Hel-
muth Höller mit Unterstützung von 
Hans und Alexander Höller sowie 

Gartenpflege rund um die Pfarrkirche
Silvia Höller

Josef und Ernst Viehböck dankens-
werterweise ehrenamtlich zur Ver-
fügung gestellt hatte, stellte sich 
heraus, dass die Stämme schon zu 
faulen begonnen hatten - es war 
also schon Gefahr in Verzug. Im 
Laufe der Zeit werden dort natür-
lich wieder neue Bäume gepflanzt 
werden.

Katholische Frauenbewegung
Anni Scharinger und Resi Obermayr

Bei der KFB tut sich immer viel!
Unser beliebter Kekserlmarkt war 
wieder sehr gut besucht, bald wa-
ren unsere köstlichen Kekse aus-
verkauft. Bei allen Frauen, die für 
uns gebacken haben sagen wir ein 
herzliches  Danke. Ebenfalls be-
danken wir uns bei den vielen Be-
suchern.  Der Reinerlös von über 
4200 Euro wurde für die Turmre-
novierung gespendet.  Im Dezem-
ber feierten wir mit vielen Frauen 
einen stimmungsvollen, adventli-
chen Nachmittag. Vom 3xang wur-
den wir musikalisch verwöhnt.
Die Wallfahrt am 8. Mai 25  führt 
uns heuer nach Maria Taferl. Ge-

Schönes zu erleben stärkt die Ge-
meinschaft. Wir haben in Kallham 
tolle Schauspielerinnen, Sängerin-
nen und Tänzerinnen, die immer 
wieder voller Begeisterung mitma-
chen. Ein großes Lob euch allen, 
ihr ward einfach großartig.
Ihr habt diesen Nachmittag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis ge-
macht! Euch lieben Besucherinnen 
des Frauenfaschings sage ich DAN-
KE fürs Kommen, für euer Lachen 
das für gute Stimmung sorgte und 
für euren kräftigen Applaus.                                                             
Dank dem Engagement von Gerti 
Sumereder gab es diesen  tollen 
Frauenfasching.

naues dann in der Wochenord-
nung.
Frauenmessen finden jetzt immer an 
einem Donnerstag, um 9 Uhr statt.
Die weiteren Termine: 5. Juni,  
3. Juli, 9. Oktober, 6. Novem-
ber 25

Unser Frauenfasching war auch 
heuer wieder ein großer Erfolg. Der 
Saal war voll und die Begeisterung 
groß. Wir KFB Frauen begrüßten 
mit einem Smiley der euch sagen 
sollte „Wir heißen euch von Her-
zen willkommen.“ Begegnungen 
zwischen Menschen sind mir sehr 
wichtig und miteinander etwas 

Gottesdienstzeiten Kallham und Kimpling
Kallham 1. November bis 28. 

Februar
1. März bis 31. Oktober das ganze Jahr gleich

Donnerstag 9:00 Uhr
Freitag (14-tägig) im 
Altenheim

10:00 Uhr

Samstag Vorabendmesse 16:00 Uhr 19:30 Uhr
Sonntag und Feiertag 10:00 Uhr
Kimpling
Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr
Mittwoch Wochentag 08:00 Uhr

Kirchenbeitrag

Der Kirchenbeitrag ist die finanzi-
elle Grundlage für das Angebot, 
die Leistungen und die Arbeit der 
Pfarren und Einrichtungen in der 
Diözese Linz. Mit einem Inserat in 
Ihren kirchlichen Medien unter-
stützen sie den Fachbereich Kir-
chenbeitrag in seiner Arbeit. Ohne 
die Einnahmen aus dem Kirchen-
beitrag könnte die Katholische 
Kirche in Oberösterreich weder in 
der Seelsorge, noch im Sozial-, im 
Bildungs-, Jugend- und den vielen 
anderen Bereichen, in denen sie 
tätig ist, ihre Dienste und ihre An-
gebote aufrecht erhalten. 
Danke! 
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Kerzen für 
Auferstehungsfeier

Die Pfarre Kallham bietet am Karsamstag, 
für die Auferstehungsfeier, 
Kerzen im Glas an.
Ab 19:30 Uhr stehen die kl. Osterkerzen 
zur Selbstbedienung, zum Preis von € 3,00 
beim Mittelgang in der Pfarrkirche bereit.

Katholische Männerbewegung
Ernst Viehböck

In einigen Wochen feiern wir das 
Osterfest!
Ein Ostergedanke vom verstorbe-
nen Theologen und Bischof der 
Diözese Innsbruck Reinhold Ste-
cher lautet: „Eines ist sicher. In der 
großen, ständig wogenden Debat-
te der Weltgeschichte reden zwar 
das Leid, der Tod und das Böse 
mit, aber das Schlusswort haben 
sie nicht. Das Schusswort hat die 
funkelnde Krone der Liebe!“ So 
sollte uns diese Zeit wieder unser 
begrenztes Leben auf dieser Erde 
vor Augen führen. Dazu entdeckte 
ich in einem Heft die Fragen, die 
uns Christen bewegen sollen.
Was ist mein Leben? Wofür lebe 
ich? Gibt es etwas nach meinem 
Tod? Ist Gott der Sinn meines Le-

bens? Und ich glaube fest daran: 
Wenn wir Gott suchen, werden wir 
seine Liebe finden, in allem, was 
uns je belastet und gequält aber 
auch erfreut und erfüllt hat.
In diesem Sinne versuchen wir in 
der KMB den Glauben zu leben 
und in verschiedenen Aktivitäten 
zu vermitteln.
Bitte diese Termine vormerken:
•	 6. April 2025, um 14:00 

Uhr der Dekanatskreuzweg 
am Kalvarienberg

•	 17. April  - (Gründonners-
tag) nach der Abendmahlfeier 
in Neumarkt – Anbetung

•	 19. April - Anbetung beim 
Hl. Grab in Kallham von 14:00 
– 15:00

•	 3. Mai - Wallfahrt der KMB 
(gemeinsam mit KMB Dorf/
Pram nach Maria Taferl)

•	 6. Mai  - 16:00 Uhr Maian-
dacht im Altenheim Kallham 
mit „Dreigsang“ 

•	 25. Mai - nach dem Wortgot-
tesdienst in Kallham um 9:00 
Uhr – Pfarrcafé  der KMB im 
Pfarrsaal

•	 18. Juni - Vorbereitungen 
für das Fronleichnamsfest 
(Aufstellen der Birken, Vorbe-
reiten des Altares bei der Fam. 
Sumereder…..)

•	 Es wird auch heuer wieder eine 
Bergmesse stattfinden – Nähe-
res wird noch bekannt gegeben

Wir bitten euch um zahlreiche Teil-
nahme!

MSc RICHARD UCHE OZOUDE
PFARRADMINISTRATOR der Pfarren 

KALLHAM u. NEUMARKT

SPRECHZEITEN mit PFARRER RICHARD
von Dienstag bis Sonntag nach Terminvereinbarung unter 

0676-877 65 693 
Email: richard.ozoude@dioezese-linz.at

Röm. Kath. PFARRAMT KALLHAM
E-Mail: pfarre.kallham@dioezese-linz.at

Homepage: www.pfarre-kallham.at
Montag Ruhetag (außer Notfälle)

ÖFFNUNGSZEITEN der PFARRKANZLEI
Mittwoch von 10 – 12 Uhr und Freitag von 10 – 13 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:	 Pfarrgemeinderat der Pfarre Kallham
Gestaltung: 	 Elisabeth  u.  Stefan Augendoppler
Verlagsort: 	 Kallham
Druck: 		  Höllinger Laertes - digital image
		  Aspeth 31, 4720 Kallham

CHORALLE
Gerhard Panholzer

Am 24. Dezember 2024 gestalte-
ten wir traditionell die Kindermet-
te. Die Kinder und Jugendlichen 
waren mit Begeisterung dabei.  
Jedes Kind bekam danach eine 
Weihnachtsüberraschung mit 
nach Hause. Auch im neuen Jahr 
waren wir schon sehr fleißig. Wir 
umrahmten den Gottesdienst mit 
den Täuflingen am 2. Februar 
2025. Es waren wieder einige mu-
sikalische „Leckerbissen“ dabei. 
Folgende Familienmessen gestal-
ten wir noch bis zum Sommer:  
•	 am 6. April feiern wir Fami-

lienmesse 
•	 am 29. Mai die Erstkom-

munion in Kallham 
Die Kinder und Jugendlichen von 
Choralle freuen sich schon auf die 
nächsten Herausforderungen.  
Diverse Choreographien und Be-
wegungen zu CD-Liedern begeis-
tern die Kindern und stellen auch 
eine Abwechslung zu den gesun-
genen Liedern dar. Wir lernen 

gerade einige neue Stücke, aber 
auch „alt-bekannte“ Lieder werden 
fleißig geprobt.  Ihr dürft gespannt 
sein, was euch musikalisch erwar-
tet. Auch über neue Gesichter freu-
en wir uns, ein Einstieg ist jederzeit 

möglich. 
Der Proben-
plan darf 
gerne unter 
g e r h a r d -
panholzer@
gmx.at an-
ge fo r de r t 

werden. Am 
Ende des Chorjahres gibt es noch 
für alle Pizza & Getränke als Dan-
keschön für den Dienst. Wir - das 
Team „ChorAlle“ - wünschen allen 
eine gesegnete Osterzeit. 

Nigeriaprojekt
Anna Augendoppler

Mutter Teresa sagte einst:
 „Die Welt braucht Menschen, 
die für andere da sind“  
Dies hat sich das Projektteam zur 
Errichtung der „Kranken- und Ge-
burtenstation in Nigeria“ zu Herzen 
genommen und nun ist der Traum 
Wahrheit geworden.
Unser gemeinsames Projekt der 
Nächstenliebe ist fertiggestellt und 
wurde am 11. Jänner 2025 offizi-
ell eingeweiht und eröffnet. Eine 
Gruppe von 10 Personen, hat die 
Reise nach Nigeria gemeinsam mit 
unserem Herrn Pfarrer angetreten, 
um bei der offiziellen Eröffnung 
der Krankenstation in Ezza Nkwu-
bor dabei zu sein. Sie berichteten 
uns von der Gastfreundschaft, der 

Herzlichkeit und der Dankbarkeit, 
die ihr Herz zutiefst berührte. 
Im letzten Pfarrblatt haben wir be-
richtet, dass nur noch die medizi-
nischen Geräte und die Einrichtung 
der Apotheke fehlte. Inzwischen 
wurde ALLES fertiggestellt und es 

wurden be-
reits die ers-
ten Patienten 
behande l t . 
Die Freude 
dort ist rie-
sengroß. 
Pfarrer Ri-
chard, die 
M i t r e i s e n -
den bzw. das 
ganze Nige-
riateam la-
den euch am 
25. März um 
19:30 in den 
Pfarrsaal Kall-
ham zu einer 
Informations-
veranstaltung 
herzlich ein. 
Bitte merkt 
euch die-
sen Termin 
vor und lasst 
euch über-
raschen! Wir 
bedanken uns 

an dieser Stelle noch einmal bei 
allen Spenderinnen und Spendern, 
allen ehrenamtlichen Mitarbeitern 
und allen, die uns dabei unterstützt 
haben, dass dieses großartige Pro-
jekt umgesetzt werden konnte.
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Love is in the Air
Silvia Höller

Der Termin für das Pfarrgschnas 
fiel heuer auf den Valentinstag. 
Deshalb wurde das Liebesthema 
aufgegriffen und das diesjährige 
Gschnas unter das Motto „Love is 
in the air“ gestellt. Der Pfarrsaal 
wurde in Rot- und Rosatönen und 
mit Herzluftballons dem Motto ge-
treu dekoriert und auch die Gäste 
setzten das Thema wunderbar um. 
Die Mitglieder des Kallhamer Kir-
chenchores kamen, ganz in rosa 
und rot gekleidet, mit Liebesgott 
Amor zum Gschnas.
Die Aspether tauchten als Polter-
runde mit Braut und Bräutigam 
auf, Christoph Kronschläger hatte 
seinen Auftritt als romantischer 
Rosenverkäufer – um nur ein paar 
der tollen Maskierungen zu nen-
nen.
Da auch dieses Jahr das Fest wie-
der mit der traditionellen Jahres-
hachel eröffnet wurde, war der 
Pfarrsaal um 20:30 Uhr bis auf den 
letzten Platz besetzt. Mit Spannung 
wurden die diesjährigen Hoppalas 
der Kallhamer erwartet – und wir 
wurden nicht enttäuscht! Ingrid 
hat mit viel Witz und Humor die 
kleinen Peinlichkeiten in bekannte 
Melodien verpackt und vom Hachl-

originellste Gruppe gekürt, als 
originellste Maske wurden jedoch 
Christoph und Gerti Kronschläger 
als Rosenkavalier mit seiner Herz-
dame bestimmt. Auch sein Einsatz 
für unser Projekt der Turmreno-
vierung – Christoph hat den Er-
lös des Rosenverkaufs an diesem 
Abend in Höhe von € 275,-- für 
die Turmsanierung gespendet – 
begeisterte die KallhamerInnen. 
Einfach toll! Und so wurde der 
Preis des Bierfasses, gespendet 
von Ritterbräu Neumarkt und der 
Jause, gespendet von Catering 
Schlossbauer, unter der Auflage, 
dass Christoph und Gerti bei der 
Siegesfeier dabei sein sollen, an 
die Aspether übergeben. Anschlie-
ßend wurde das Schätzspiel aufge-
löst. Das diesjährige Schätzobjekt 

war zugleich auch 
der Preis für den 
besten Schätzer: 
Bianca Augen-
doppler hat eine 
Valentins-Torte für 
uns gebacken und 
als Preis gespen-
det, zu schätzen 
war das Gewicht 
des Gesamtkunst-
werkes. Die Torte 
war eine Augen-
weide – und, laut 
Auskunft der Sie-

team Ingrid, Willi, Franz und Wer-
ner grandios vorgetragen!
Anschließend durfte das Tanzbein 
geschwungen werden! DJ Hazel-
Nut hat die Liedauswahl gut an 
das Publikum angepasst und so 
war immer wieder Bewegung und 
gute Laune auf der Tanzfläche zu 
finden. 
In der Kellerbar konnte man sich 
nach ausgiebigen Tanzorgien dann 
die durstigen Kehlen kühlen – oder 
im Saal mit Leberkässemmerl, 
Erdäpfelkasbroten, Fleisch- und 
Grammelbroten den Hunger stil-
len. 
Um ca. 23:30 Uhr standen dann 
auch schon die nächsten Higlights 
auf dem Programm: Erst wurde 
die originellste Maske gekürt: die 
Aspether Polterrunde wurde als 

Love is in the Air 
Silvia Höller

gerin, auch unbeschreiblich köst-
lich! Auch heuer wieder stellte sich 
Kalteis Heidi als beste Schätzerin 
Kallhams heraus. Wir gratulieren!
Nach der Prämierung der besten 
Schätzerin war es Zeit für die her-
zige Mitternachtseinlage. Brigitte 
hatte einmal mehr ihren Einfalls-
reichtum unter Beweis gestellt 
und eine Neuinszenierung der in 
früheren Jahren so erfolgreichen 
„Herzblatt“-Show auf die Beine 
gestellt. So suchte unter Jubel 
des Publikums „Helene Fischer“ 
aus Henning unter Donald Trump, 
Alexander Gabalier und Hansi Hin-
terseer, unter der Moderation von 

Rudi Carrell, ihr neu-
es Herzblatt. „Eine 
unglaublich lusti-
ge Vorstellung, die 
schwer zu toppen 
sein wird“ – so die 
Meinung des begeis-
terten Publikums.
Es war ein sehr ge-
lungener, spaßiger 
Abend. 

Ein ganz großes Dankeschön an 
das Orgateam Brigitte Hasleh-
ner, Renate Weidenholzer und 
Corinna Anzengruber, die das 
Gschnas auch heuer wieder top 
vorbereitet und organisiert haben. 
Bedanken möchten wir uns na-
türlich auch bei den Mitgliedern 
des Pfarrgemeinderates und allen 
freiwilligen Helfern dieses Abends 
– nur durch guten Zusammenhalt 
und die Hilfsbereitschaft vieler lässt 
sich so etwas umsetzen. Aber was 
wäre ein Fest ohne Gäste! Daher 
auch ein von Herzen kommender 
Dank an alle, die sich Zeit genom-
men haben und unserer Einladung 

gefolgt sind – nur mit euch wurde 
dieser Abend so lustig, wie er war.

Dreikönigsaktion & brunch
Silvia Höller

Ein jährlicher Fixpunkt 
in der Weihnachtszeit 
ist die Dreikönigsak-
tion. Die Kallhamer 
und Kimplinger Kinder 
sowie eine Erwachse-
nengruppe machen 
sich als Kaspar, Mel-
chior und Balthasar 
mit dem Sternträger in 
Gruppen auf den Weg, 
um die Weihnachts-
botschaft in die Häu-
ser zu bringen. Die Or-
ganisation der Aktion 
in Kallham machte wieder Christi-
ane Mairinger, in Kimpling sorgten 
Karin Andexlinger und Karin Hofin-
ger auf gewohnt perfekte Weise 
für einen reibungslosen Ablauf der 

Aktion. So konnte heuer das tolle 
Spendenergebnis von € 7021,30 
an die DKA überwiesen werden. 
Ein herzliches Dankeschön allen 
Mitwirkenden - der Erwachsenen-
gruppe, den 43 Kindern und Ju-

gendlichen sowie den 8 
Begleitpersonen aber na-
türlich auch den Familien, 
die die Sternsinger ver-
köstigt haben sowie allen 
Spendern.
Am Dreikönigstag wurde 
dann, als krönender Ab-
schluss der Aktion, wieder 
gemeinsam eine Festmes-
se gefeiert und anschlie-
ßend in den Pfarrsaal zum 
Dreikönigsbrunch mit Gu-
laschsuppe und Würstl-
topf geladen. Wir sind 

sehr froh und dankbar, dass sich 
in Kallham immer wieder Personen 
finden, die mit uns die Traditionen 
wahren und weiterleben lassen. 
Vielen Dank!

Maiandachten 2025
Kallham
1. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkirche 
gestaltet vom Kirchenchor Kallham
6. Mai, 16:00 Uhr, KMB Maian-
dacht im Altenheim mit 3-Gesang
9. Mai, 19:30 Uhr bei der Eiste-
rerkapelle in Aschau gestaltet 
vom 3-Gesang
16. Mai, 19:30 Uhr, Sametinger-
berg, Berndorfer-Kapelle, gestal-
tet von der Goldhaubengruppe 
Kallham (nur bei Schönwetter)
23. Mai, 18:00 Uhr, Wandermai-
andacht
Kimpling
5. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, Goldhaubengr. Kimpling
12. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling
19. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, VS Kimpling
26. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, Kirchenchor Kimpling
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Kirchturmsanierung - es geht schon los!
Alois Brandner & Anna Augendoppler & Silvia Höller

Wer in den letzten Tagen am Kall-
hamer Kirchturm vorbeigekommen 
ist, hat vielleicht schon beobachten 
können, dass Seile herunterbau-
meln und Arbeiter in schwindeler-
regender Höhe am Turm arbeiten.  
-  Die erste Etappe der Turmreno-
vierung hat begonnen.
Die Finanzierung dieses großen 
Projektes stellt unsere Pfarre vor 
eine große Heraus-
forderung. Die ge-
schätzten Gesamt-
kosten betragen € 
500.000,-- . Mindes-
tens die Hälfte muss die 
Pfarre aufbringen.
Alle, Pfarrer Richard, 
Alois Brandner und die 
Mitglieder des Finanz-
ausschusses und des 
Pfarrgemeinderates 
sind sehr bemüht, mög-
lichst viel Unterstüt-
zung von öffentlichen 
Förderstellen wie Z. B. 
Diözese Linz, Bundes-
denkmalamt, Land O.Ö. 
und unsere Gemeinde 
zu bekommen.
Ganz besonders freuen 
wir uns, dass wir von 
Pfarrbewohnern und 
Gönnern bereits schon 
bis zum Jahresende 

Kirchturmsanierung - es geht schon los!
Alois Brandner & Anna Augendoppler & Silvia Höller

Spenden in der 
Höhe von € 
28.243,--!  be-
kommen haben. 
Vielen, vielen 

Dank allen bishe-
rigen Spendern und 
Spenderinnen!
Wir sind sehr dank-
bar, dass unsere 
prächtige Kir-

che mit dem 
wunder -
schönen 
K i r c h -

turm allen 
so viel bedeutet, dass sie manch-
mal auch tiefer in die Geldtasche 
greifen. So sind wir zuversichtlich, 
die weiteren Sanierungsschritte 
anschließen zu können.

Finanzierung und Spenden

Für Spender, die ihre Spende 
steuerlich absetzen wollen, 

bitten wir um Überweisung 
auf das Konto des Bundes-
denkmalamtes: AT07 0100 0000 
0503 1050  unter Angabe von Vor- 
Nachname und Geburtsdatum und 
Aktionscode A459. (Das Bundes-
denkmalamt übermittelt die Spen-
denbeträge an das Finanzamt und 
eine Spendenliste an die Pfarre, 
die Spendenbeträge werden dann 
gänzlich an die Pfarre überwiesen, 
was mit der Liste genau gegenge-
prüft wird.)
Spender, die ihre Spende NICHT 
absetzen wollen, können auf das 
Konto bei der Raiffeisenbank in 
Neumarkt/Kallham AT97 3473 
6801 0201 0999 oder auf das Kon-
to  bei der Sparkasse Neumarkt  
AT81 2032 0122 0469 7905 über-
weisen.
Wir planen auch einige Spenden-
aktionen und besondere High-
lights, um das Spendenbarometer 
in die Höhe zu treiben. Die Ideen-
schmiede kocht und wir werden 

euch natürlich laufend 
auf der Homepage unter 
www.pfarre-kallham.at 
und den Wocheninfos da-
rüber informieren. 
Ein paar Sonderaktionen, 
die vom Turmteam ge-
plant wurden, dürfen wir 
bereits ankündigen:
Flohmarkt
Ein Flohmarkt in kleine-
rem Umfang, dafür mit 
Jahresabstand wäre ei-
ner dieser Ideen. Wenn 
der Frühjahrsputz in den 
Häusern ansteht, und 
kleine Schätze gefunden 
werden, werft diese bitte 
nicht weg, sondern be-
wahrt sie noch ein biss-
chen auf. Sobald sich die 
Flohmarktidee umsetzen 
lässt, (die Rahmenbedin-
gungen und Eckpunkte 
– müssen wir noch ab-

ZUKKAL
Maria Wiesinger

Der Ministranten-
dienst ist eine wich-
tige Tätigkeit in der 
katholischen Kirche, 
bei der Kinder und 
Jugendliche eine ak-
tive Rolle im Gottes-
dienst übernehmen. 
Der Ministranten-
dienst hat nicht nur 
eine praktische, son-
dern auch eine spi-
rituelle Bedeutung. 
Er fördert das Ver-
ständnis der Kinder und  Jugendli-
chen für den Gottesdienst und die 
religiösen Abläufe und gibt ihnen 
die Möglichkeit, sich aktiv in das 
Pfarrleben einzubringen. Viele Mi-
nistranten erle-
ben den Dienst 
als eine wertvol-
le Möglichkeit, 
ihren Glauben 
zu leben und 
Verantwortung 
zu übernehmen. 
Darüber hinaus 
bietet der Mi-
nistrantendienst 
den jungen Men-
schen die Gele-

genheit, Gemeinschaft zu erleben, 
Freundschaften zu knüpfen und 
sich in einem religiösen Umfeld 
weiterzuentwickeln. Oft nehmen 
Ministranten auch an besonderen 
Veranstaltungen teil, wie Minist-

rantentagen, Rom Wallfahrt oder 
gemeinsamen Ausflügen.
In Kallham freuen wir uns über 6 
neue Minis. Wir wünschen ihnen 
viel Freude bei dieser wichtigen 
Aufgabe und danken den Eltern, 
dass sie es ihren Kindern ermög-
lichen:
Arthur Kamenek – Aspeth
Michael Pritz – Am Bäckerberg
Helena Lengfellner – Penzing
Simon Bangerl – Widldorf
Ida Mittermair -Aspeth
  Szyli Süvöltös – Peuerbach

Einige haben ihren Dienst been-
det. Wir wir wünschen ihnen Got-
tes Segen und viel Erfolg in ihrem 
weiteren Bildungsweg.

Danke für 5 Jahre:
Bremberger Amelie, 
Birnsteig
Kubinger Julia, Aschau
Mittermair Eva, Aspeth
Schöfberger Amely, Kim-
pling
Danke für 7 Jahre:
Panholzer Nina, Aschau
Berger Saskia, Andorf
Haslehner Maxi, Henning
Kaltenböck Andres, Eibach
Kubinger Eva, Aschau

Die mächtige „Maria Himmelfahrtskirche“ in Kallham mit ihrem 72 m hohen Turm 
ist das Herzstück der Gemeinde und hat große Bedeutung auch als Wallfahrtskirche 

für diese Region. Schon seit Jahrhunderten prägt dieser Turm unser Ortsbild. 
Das Bundesdenkmalamt schreibt: „Dieser auffallend mächtige Kirchturm ist ein 

Kunstwerk, das seinesgleichen in ganz Österreich und Bayern sucht.“

Kupfereindeckung
Risse, Faltenbildung, Schu ss    löcher und Hagelschäden.
Verkittungen und Verlötun gen von früheren Reparaturen 
lösen sich.

Das Turmkreuz
Die Vergoldung ist teilweise 
abgewittert.

Holz
Teilweise starker Wassereintritt.
Morsche Schalungsteile und Wasserschlieren ersichtlich.

Herzlaterne mit 8 Fenster
Beschichtungen 
lösen sich.

Die Sanierung unseres 
Kallhamer Kirchturms

Wir bitten um Ihre finanzielle Unterstützung und sagen ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“
Spendenabsetzbarkeit gesichert bei Angabe 

von Namen, Geburtsdatum und Aktionscode: A459 
Spendenkonto:

Bundesdenkmalamt: Konto Nummer: AT07 0100 0000 0503 1050

klären) freuen wir uns über eure 
Sachspenden.
Haussammlung 
Weiters ist geplant, dass bei der 
diesjährigen Haussammlung im 

April, die Spenden für die 
Turmsanierung verwen-
det werden. Wenn also 
die Haussammler heuer an 
die Tür klopfen, sammeln 
sie nicht für die Caritas 
sondern für das Turmpro-
jekt. Natürlich wollen wir 
die Caritassammlung nicht 
gänzlich streichen – dafür 

werden im Sammelmonat Zahlschei-
ne in der Pfarrkirche aufliegen und 
im Anschluss an den Gottesdiensten 
bei den Ausgängen Körbchen aufge-
stellt.

Turmwein
Wir haben bei der Vinothek Köpf 
Spezialweine in rot und weiß (mit 
einem Etikett des Turmes der 
Pfarrkirche) angeschafft. Mit dem 
Kauf dieses Weines um € 9,-- un-
terstützen Sie ebenfalls dieses 
Projekt.
Wir bedanken uns für jegliche 
Unterstützung! Gemeinsam 
werden wir dieses Mammut-
projekt schaffen, davon sind 
wir überzeugt!
Jetzt schon ein aufrichtiges und 
herzliches „Vergelt´s  Gott!“
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Aktuelle Termine & Veranstaltungen

Bittprozession 
am Dienstag 
27. Mai 2025 

Treffpunkt 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Kallham 

________________________ 
Wir wollen um Gottes Segen bitten: 

Für gutes Wetter, 

gutes Wachstum für Flora und Fauna, 

um Frieden in der Welt und 

um ein gutes Zusammenleben in unserer Gemeinschaft. 
 

Gemeinsam mit dem Kirchenchor Kallham und der Tanzlmusi Kallham 
machen wir uns auf den Weg.  

Dazu sind ALLE recht herzlich eingeladen!  
Bei Schlechtwetter feiern wir Hl. Messe in der Pfarrkirche. 
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Theater der Landjugend Kallham

Der verliebte SpionDer verliebte Spion

Samstag, 29. März 2025 20:00 Uhr
Sonntag, 30. März 2025 13:30 Uhr l 20:00 Uhr

Samstag, 05. April 2025 20:00 Uhr
Pfarrsaal Kallham
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